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Wenn deine Welt zerfällt
Sonntag
2 Kön 15,37-38 15/37 In jenen Tagen begann der HERR, Rezin, den König von

Aram, und Pekach, den Sohn Remaljas, gegen Juda zu senden. 15/38 Und Jotam
legte sich zu seinen Vätern und wurde bei seinen Vätern begraben in der Stadt
seines Vaters David.

2 Kön 16,5-6 16/5 Damals zogen Rezin, der König von Aram, und Pekach, der
Sohn Remaljas, der König von Israel, nach Jerusalem hinauf zum Kampf; und
sie belagerten Ahas, konnten aber nicht [gegen ihn] kämpfen. 16/6 In dieser Zeit
brachte Rezin, der König von Aram, Elat wieder an Aram und trieb die Juden
aus Elat hinaus; und es kamen Edomiter nach Elat und [sie] haben sich dort
niedergelassen bis auf diesen Tag.

Jes 7,1-9 7/1 Und es geschah in den Tagen des Ahas, des Sohnes Jotams, des Soh-
nes Usijas, des Königs von Juda, da zog Rezin, der König von Aram, und Pekach,
der Sohn des Remalja, der König von Israel, nach Jerusalem hinauf zum Kampf
gegen es; aber er konnte nicht gegen es kämpfen. 7/2 Als nun dem Haus David
gemeldet wurde: Aram hat sich auf [dem Gebiet von] Ephraim niedergelassen,
da bebte sein Herz und das Herz seines Volkes, wie die Bäume des Waldes vor
dem Wind beben. 7/3 Der HERR aber sprach zu Jesaja: Geh doch hinaus, Ahas
entgegen, du und dein Sohn Schear-Jaschub, an das Ende der Wasserleitung des
oberen Teiches, zur Straße des Walkerfeldes, 7/4 und sage ihm: Hüte dich und
halte dich ruhig! Fürchte dich nicht, und dein Herz verzage nicht vor diesen
beiden rauchenden Holzscheitstümpfen, [nämlich] vor der Zornglut Rezins und
Arams und des Sohnes Remaljas! 7/5 Weil Aram Böses gegen dich beschlos-
sen hat [ebenso wie] Ephraim und der Sohn des Remalja, indem sie sagen: 7/6
‘Laßt uns gegen Juda hinaufziehen und ihm Grauen einjagen und es für uns
erobern, und dort den Sohn des Tabeal zum König machen!, 7/7 so spricht der
Herr HERR: Es wird nicht zustandekommen und nicht geschehen. 7/8 Denn
das Haupt von Aram ist Damaskus, und das Haupt von Damaskus ist Rezin -
und noch 65 Jahre, dann ist Ephraim zerschlagen, [dann ist es] kein Volk [mehr]
-, 7/9 und das Haupt von Ephraim ist Samaria und das Haupt von Samaria ist
der Sohn des Remalja. Glaubt ihr nicht, dann bleibt ihr nicht!

2 Kön 15,19 [Und] es kam Pul, der König von Assur, gegen das Land. Und Mena-
hem gab Pul tausend Talente Silber, damit dessen Hände mit ihm sein sollten,
das Königtum in seiner Hand zu befestigen.

2 Kön 16,7-9 16/7 Da sandte Ahas Boten an Tiglat-Pileser, den König von Assur,
und ließ [ihm] sagen: Dein Knecht und dein Sohn bin ich. Komm herauf und
rette mich aus der Hand des Königs von Aram und aus der Hand des Königs von
Israel, die sich gegen mich erhoben haben! 16/8 Und Ahas nahm das Silber und

das Gold, das sich in dem Haus des HERRN und in den Schatzkammern des
Königshauses vorfand, und sandte es als Geschenk dem König von Assur. 16/9
Da hörte der König von Assur auf ihn. Und der König von Assur zog hinauf
gegen Damaskus und nahm es ein und führte seine Einwohner gefangen fort
nach Kir; Rezin aber tötete er.

2 Chr 28,16 In jener Zeit sandte der König Ahas zu den Königen von Assur, daß
sie ihm helfen möchten.

2 Kön 16,3-4 16/3 sondern er ging auf dem Weg der Könige von Israel. Er ließ
sogar seinen Sohn durchs Feuer gehen nach den Greueln der Nationen, die der
HERR vor den Söhnen Israel vertrieben hatte. 16/4 Und er brachte Schlachtop-
fer und Rauchopfer dar auf den Höhen und auf den Hügeln und unter jedem
grünen Baum.

2 Chr 28,2-4 28/2 Sondern er ging auf den Wegen der Könige von Israel. Auch
machte er Gußbilder für die Baalim. 28/3 Und er war es, der im Tal Ben-
Hinnom Rauchopfer darbrachte, und er verbrannte seine Söhne im Feuer nach
den Greueln der Nationen, die der HERR vor den Söhnen Israel vertrieben
hatte. 28/4 Und er brachte Schlachtopfer und Rauchopfer dar auf den Höhen
und auf den Hügeln und unter jedem grünen Baum.

Jak 2,22 Du siehst, daß der Glaube mit seinen Werken zusammen wirkte und der
Glaube aus den Werken vollendet wurde.

Jer 12,5 Wenn du mit Fußgängern läufst und sie dich [schon] ermüden, wie willst
du [dann] mit Pferden um die Wette laufen? Und wenn du dich [nur] im Land
des Friedens sicher fühlst, wie willst du es [dann] machen in der Pracht des
Jordan?

Montag
2 Chr 28,5.19 28/5 Da gab ihn der HERR, sein Gott, in die Hand des Königs von

Aram. Und sie schlugen ihn und führten ihm eine große Menge Gefangene weg
und brachten sie nach Damaskus. Und auch in die Hand des Königs von Israel
wurde er gegeben, der ihm eine schwere Niederlage beibrachte.
28/19 Denn der HERR demütigte Juda um des Ahas, des Königs von Israel,
willen, weil er in Juda Zügellosigkeit zugelassen und in [seiner] Untreue treulos
gegen den HERRN gehandelt hatte.

Jes 7,3-9 7/3 Der HERR aber sprach zu Jesaja: Geh doch hinaus, Ahas entgegen,
du und dein Sohn Schear-Jaschub, an das Ende der Wasserleitung des oberen
Teiches, zur Straße des Walkerfeldes, 7/4 und sage ihm: Hüte dich und halte
dich ruhig! Fürchte dich nicht, und dein Herz verzage nicht vor diesen beiden
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rauchenden Holzscheitstümpfen, [nämlich] vor der Zornglut Rezins und Arams
und des Sohnes Remaljas! 7/5 Weil Aram Böses gegen dich beschlossen hat
[ebenso wie] Ephraim und der Sohn des Remalja, indem sie sagen: 7/6 ‘Laßt
uns gegen Juda hinaufziehen und ihm Grauen einjagen und es für uns erobern,
und dort den Sohn des Tabeal zum König machen!, 7/7 so spricht der Herr
HERR: Es wird nicht zustandekommen und nicht geschehen. 7/8 Denn das
Haupt von Aram ist Damaskus, und das Haupt von Damaskus ist Rezin - und
noch 65 Jahre, dann ist Ephraim zerschlagen, [dann ist es] kein Volk [mehr] -,
7/9 und das Haupt von Ephraim ist Samaria und das Haupt von Samaria ist
der Sohn des Remalja. Glaubt ihr nicht, dann bleibt ihr nicht!

Dienstag

Jes 7,10-13 7/10 Und der HERR fuhr fort, zu Ahas zu reden, und sprach: 7/11
Fordere dir ein Zeichen vom HERRN, deinem Gott! In der Tiefe fordere es oder
oben in der Höhe! 7/12 Ahas aber sagte: Ich will nicht fordern und will den
HERRN nicht prüfen. 7/13 Da sprach er: Hört doch, Haus David! Ist es euch
zu wenig, Menschen zu ermüden, daß ihr auch meinen Gott ermüdet?

Est 5,6 Und der König sprach zu Ester beim Weingelage: Was ist deine Bitte?
Sie soll dir gewährt werden! Und was ist dein Begehren? Bis zur Hälfte des
Königreiches, ja, es soll erfüllt werden!

Est 7,2 Und der König sprach zu Ester auch am zweiten Tag beim Weintrinken:
Was ist deine Bitte, Königin Ester? Sie soll dir gewährt werden. Und was ist
dein Begehren? Bis zur Hälfte des Königreiches, ja, es soll erfüllt werden.

Mk 6,23 Und er schwor ihr: Um was du mich auch bitten wirst, ich werde es dir
geben bis zur Hälfte meines Reiches.

2 Mo 17,2 Da geriet das Volk mit Mose in Streit, und sie sagten: Gib uns Wasser,
damit wir [zu] trinken [haben]! Mose aber erwiderte ihnen: Was streitet ihr mit
mir? Was prüft ihr den HERRN?

5 Mo 6,16 Ihr sollt den HERRN, euren Gott, nicht prüfen, wie ihr ihn zu Massa
geprüft habt.

Mal 3,10 Bringt den ganzen Zehnten in das Vorratshaus, damit Nahrung in meinem
Haus ist! Und prüft mich doch darin, spricht der HERR der Heerscharen, ob
ich euch nicht die Fenster des Himmels öffnen und euch Segen ausgießen werde
bis zum Übermaß!

Mittwoch
Jes 7,14 Darum wird der Herr selbst euch ein Zeichen geben: Siehe, die Jungfrau

wird schwanger werden und einen Sohn gebären und wird seinen Namen Imma-
nuel nennen.

Jes 55,9 Denn [so viel] der Himmel höher ist als die Erde, so sind meine Wege
höher als eure Wege und meine Gedanken als eure Gedanken.

1 Kor 2,9 sondern wie geschrieben steht: ‘Was kein Auge gesehen und kein Ohr
gehört hat und in keines Menschen Herz gekommen ist, was Gott denen bereitet
hat, die ihn lieben.

Ri 6,36-40 6/36 Und Gideon sagte zu Gott: Wenn du Israel durch meine Hand
retten willst, so wie du geredet hast, - 6/37 siehe, ich lege [frisch] geschorene
Wolle auf die Tenne. Wenn Tau auf der Wolle allein sein wird und auf dem
ganzen Boden Trockenheit, dann werde ich erkennen, daß du Israel durch meine
Hand retten wirst, wie du geredet hast. 6/38 Und es geschah so. Und er stand
am anderen Morgen früh auf, und er drückte die Wolle aus und preßte Tau aus
der Wolle, eine [ganze] Schale voll Wasser. 6/39 Und Gideon sagte zu Gott: Dein
Zorn entbrenne nicht gegen mich! Und ich will nur noch diesmal reden. Laß es
mich doch nur noch diesmal mit der Wolle versuchen: Möge doch Trockenheit
sein auf der Wolle allein, und auf dem ganzen Boden sei Tau! 6/40 Und Gott
machte es so in jener Nacht: es war Trockenheit auf der Wolle allein, und auf
dem ganzen Boden war Tau.

Jes 8,1-4.18 8/1 Und der HERR sprach zu mir: Nimm dir eine große Tafel und
schreibe darauf mit Menschengriffel: Für Schnell-Raub Eile-Beute! 8/2 Da nahm
ich mir zuverlässige Zeugen: den Priester Uria und Secharja, den Sohn des Jebe-
rechja. - 8/3 Und ich nahte der Prophetin, und sie wurde schwanger und gebar
einen Sohn. Und der HERR sprach zu mir: Gib ihm den Namen: ‘Schnell-Raub
Eile Beute! 8/4 Denn ehe der Junge zu rufen versteht: ‘Mein Vater! und: ‘Meine
Mutter!, wird man den Reichtum von Damaskus und die Beute von Samaria
vor dem König von Assur hertragen.
8/18 Siehe, ich und die Kinder, die der HERR mir gegeben hat, wir sind zu
Zeichen und zu Wundern in Israel [geworden] vom HERRN der Heerscharen,
der auf dem Berg Zion wohnt.

Jes 7,3.16 7/3 Der HERR aber sprach zu Jesaja: Geh doch hinaus, Ahas entgegen,
du und dein Sohn Schear-Jaschub, an das Ende der Wasserleitung des oberen
Teiches, zur Straße des Walkerfeldes,
7/16 Denn ehe der Junge weiß, das Böse zu verwerfen und das Gute zu wählen,
wird das Land verlassen sein, vor dessen beiden Königen dir graut.



2021-Q1-03 3 von 3
Jes 9,5-6 9/5 Denn ein Kind ist uns geboren, ein Sohn uns gegeben, und die Herr-

schaft ruht auf seiner Schulter; und man nennt seinen Namen: Wunderbarer
Ratgeber, starker Gott, Vater der Ewigkeit, Fürst des Friedens. 9/6 Groß ist
die Herrschaft, und der Friede wird kein Ende haben auf dem Thron Davids
und über seinem Königreich, es zu festigen und zu stützen durch Recht und Ge-
rechtigkeit von nun an bis in Ewigkeit. Der Eifer des HERRN der Heerscharen
wird dies tun.

Jes 11,1.10 11/1 Und ein Sproß wird hervorgehen aus dem Stumpf Isais, und ein
Schößling aus seinen Wurzeln wird Frucht bringen.

11/10 Und an jenem Tag wird es geschehen: der Wurzelsproß Isais, der als
Feldzeichen der Völker dasteht, nach ihm werden die Nationen fragen; und seine
Ruhestätte wird Herrlichkeit sein.

5 Mo 22,20-21 22/20 Wenn aber jene Sache Wahrheit gewesen ist, die [Zeichen
der] Jungfrauschaft sind an der jungen Frau nicht gefunden worden, 22/21 dann
sollen sie die junge Frau hinausführen an den Eingang des Hauses ihres Vaters,
und die Männer ihrer Stadt sollen sie steinigen, daß sie stirbt, weil sie eine
Schandtat in Israel verübt hat, zu huren im Haus ihres Vaters. Und du sollst
das Böse aus deiner Mitte wegschaffen.

Mt 1,21-23 1/21 Und sie wird einen Sohn gebären, und du sollst seinen Namen
Jesus nennen; denn er wird sein Volk erretten von seinen Sünden. 1/22 Dies alles
geschah aber, damit erfüllt würde, was von dem Herrn geredet ist durch den
Propheten, der spricht: 1/23 ‘Siehe, die Jungfrau wird schwanger sein und einen
Sohn gebären, und sie werden seinen Namen Emmanuel nennen, was übersetzt
ist: Gott mit uns.

Mt 3,17 Und siehe, eine Stimme [kommt] aus den Himmeln, welche spricht: Dieser
ist mein geliebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen gefunden habe.

Offb 22,16 Ich, Jesus, habe meinen Engel gesandt, euch diese Dinge für die Gemein-
den zu bezeugen. Ich bin die Wurzel und das Geschlecht Davids, der glänzende
Morgenstern.

Gal 4,4 als aber die Fülle der Zeit kam, sandte Gott seinen Sohn, geboren von einer
Frau, geboren unter Gesetz,

Donnerstag
Jes 8,10 Schmiedet einen Plan, er geht in die Brüche! Beredet die Sache, sie wird

nicht zustandekommen! Denn Gott ist mit uns.

Dan 3,23-25 3/23 Und diese drei Männer, Schadrach, Meschach und Abed-Nego,
fielen gebunden in den brennenden Feuerofen. 3/24 Da erschrak der König Ne-
bukadnezar und erhob sich schnell. Er begann und sagte zu seinen Staatsräten:
Haben wir nicht drei Männer gebunden ins Feuer geworfen? Sie antworteten
und sagten zum König: Gewiß, o König! 3/25 Er antwortete und sprach: Siehe,
ich sehe vier Männer frei umhergehen mitten im Feuer, und keine Verletzung
ist an ihnen; und das Aussehen des vierten gleicht dem eines Göttersohnes.

1 Mo 32,24-30 32/24 und er nahm sie und führte sie über den Fluß und führte
hinüber, was er hatte. 32/25 Und Jakob blieb allein zurück. Da rang ein Mann
mit ihm, bis die Morgenröte heraufkam. 32/26 Und als er sah, daß er ihn nicht
überwältigen konnte, berührte er sein Hüftgelenk; und das Hüftgelenk Jakobs
wurde verrenkt, während er mit ihm rang. 32/27 Da sagte er: Laß mich los, denn
die Morgenröte ist aufgegangen! Er aber sagte: Ich lasse dich nicht los, es sei
denn, du hast mich [vorher] gesegnet. 32/28 Da sprach er zu ihm: Was ist dein
Name? Er sagte: Jakob. 32/29 Da sprach er: Nicht mehr Jakob soll dein Name
heißen, sondern Israel; denn du hast mit Gott und mit Menschen gekämpft und
hast überwältigt. 32/30 Und Jakob fragte und sagte: Teile [mir] doch deinen
Namen mit! Er aber sagte: Warum fragst du denn nach meinem Namen? Und
er segnete ihn dort.

Apg 7,55 Da er aber voll Heiligen Geistes war und fest zum Himmel schaute, sah
er die Herrlichkeit Gottes und Jesus zur Rechten Gottes stehen;

Hbr 1,3 er, der Ausstrahlung seiner Herrlichkeit und Abdruck seines Wesens ist und
alle Dinge durch das Wort seiner Macht trägt, hat sich zur Rechten der Majestät
in der Höhe gesetzt, nachdem er die Reinigung von den Sünden bewirkt hat;
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